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Wie geht das mit dem Schulsystem?
„Brückenbauerin“ Darine Akkad organisiert in Süderwisch Veranstaltungen für geflüchtete Menschen

„Berufsschule“ vor. Neben
Grundsätzlichem zum dualen
Ausbildungssystem und dem da-
rin enthaltenen Berufsschulunter-
richt erfuhren die Zuhörenden al-
les über die anderen vielfältigen
Möglichkeiten der BBS Cuxha-
ven, angefangen bei den verschie-
denen Berufsfach- und Aufbau-
schulen.

Vielfalt an Abschlüssen
Weiter ging es mit dem Erwerb
von Fachhochschulzugangsbe-
rechtigungen über den Abschluss
an einer der fünf Fachoberschu-
len und die allgemeine Hoch-
schulreife über die beruflichen
Gymnasien, die die BBS Cuxha-
ven in fünf verschiedenen Fach-
richtungen anbieten.

Viele der zahlreichen Anwe-
senden nutzten die beiden gut be-
suchten Veranstaltungen, um aus
erster Hand Informationen allge-
mein zum Schulsystem, aber auch
ganz persönliche Fragen beant-
wortet zu bekommen. Rudolf
Zimmermann vom Stadtteilver-
ein: „Und die beiden Referenten
gaben bereitwillig Auskunft und
wurden mit herzlichem und dank-
barem Applaus entlassen.“

mit ihnen verbundenen und er-
reichbaren Abschlüsse sei es um
die Durchlässigkeit im System ge-
gangen, daneben seien Fragen der
Mitwirkung im Schulalltag sowie
die Bedeutung der Elternvertre-
tungen behandelt worden.

Rüdiger Koenemann, Leiter der
Berufsbildenden Schulen Cuxha-
ven, stellte beim zweiten Termin
den eigenen kleinen Schulkosmos

platz eingeladen. Am ersten Ter-
min stellte Lars Mittelstädt, Regie-
rungsschuldirektor an der örtli-
chen Außenstelle der Landes-
schulbehörde Niedersachsen, das
allgemeinbildende Schulsystem
vor. Der Verein „Wir in Süder-
wisch“ berichtet darüber in einer
Pressemitteilung.

Neben der Darstellung der ver-
schiedenen Schulformen und der

CUXHAVEN. Seit Dezember 2018
ist sie im Stadtteil Süderwisch ak-
tiv – Darine Akkad. Zusammen
mit Mitgliedern des Vorstandes
des Vereins „Wir in Süderwisch“
hat sie eine Themenreihe „Leben
in Deutschland“ entwickelt. Eines
der zentralen Themen ist der Be-
reich Schule.

Aus vielen Gesprächen, aber
auch aus den Angeboten des Ver-
eins „Wir in Süderwisch“ zur
Schularbeitenhilfe weiß Darine
Akkad, was für die geflüchteten
Syrer besonders wichtig ist: Schu-
le. Sie wollten, dass ihre Kinder
hier vorankommen und mit guten
Abschlüssen eine Berufsausbil-
dung oder ein Studium aufneh-
men können. Aber sie wüssten oft
nicht, wie dieses System Schule
funktioniere, welche Abschlüsse
auf welcher Schule erworben wer-
den könnten und welche Mög-
lichkeiten sich für ihre Kinder da-
raus ergäben.

Um diesem Mangel zu begeg-
nen, hatte der Verein „Wir in Sü-
derwisch“ Eltern, Schülerinnen
und Schüler sowie Betreuungs-
personen zu zwei Info-Veranstal-
tungen ins Begegnungszentrum
des Vereins am Schneidemühl-

Rüdiger Koenemann (BBS Cuxhaven) berichtete, was alleine die berufsbil-
denden Schulen für Wege anbieten. Foto: red

Circus Olympia gastiert in Altenbruch
Menschen, Tiere, Attraktionen: Norddeutschlands größter Zirkus zeigt ab 10. Mai ein buntes Programm

CUXHAVEN. Das hat es lange nicht
gegeben. Norddeutschlands größ-
ter reisender Circus Olympia wird
vom 10. bis zum 12. Mai auf dem
Schützenplatz in Altenbruch sei-
ne Zelte aufschlagen.

Zum Programm gehören Luft-
akrobaten, Artisten, Clowns, toll-
kühne Reiter auf Pferderücken
und Tierdressuren. Kamele, Was-
serbüffel, eine Karawane mit La-
mas aus den südamerikanischen
Anden und andere Tiere werden
im Manegenrund zu sehen sein.
Eine Dressur mit dem kleinsten
Pony der Welt ist immer die be-
sondere Freude der Kinder. Eben-
so Hunde, welche übereinander

Rasante russische Jockeyreitkunst zeigt Igorius mit seinen edlen Friesen-
hengsten im Stil der gerittenen Ungarischen Post. Foto: red

springen und andere Kunststü-
cke. Eine Gruppe edler Friesen-
hengste, Tigerschecken und ande-
re Pferderassen sind der besonde-
re Stolz des Circus Olympia. Lavi-
nia aus Holland am fliegendem
Fischnetz, eine Tempo-Jonglage
von Don Alejandro aus Spanien,
rasante russische Jockeyreitkunst
zeigt Igorius im Stil der gerittenen
ungarischen Post. Bimbo, Peppo
und Co. sind die Spaßmacher des
Circus. Das zweistündige Pro-
gramm ist am Freitag, 17 Uhr,
Sonnabend, 15 Uhr, und am
Sonntag um 14 Uhr zu sehen. Re-
servierungen unter der Telefon-
nummer (01 74) 6 64 16 15. (red)

Für Kinder bis zwei Jahren

Krabbeltreff in
der Bibliothek
CUXHAVEN. Am Mittwoch, 8. Mai,
findet um 16 Uhr der nächste
Krabbeltreff in der Stadtbiblio-
thek statt. Kinder von sechs Mo-
naten bis zu zwei Jahren sind
dazu herzlich mit ihren Eltern
eingeladen. Vorlesen, Sing- und
Sprachspiele stehen dann wieder
auf dem Programm.

Weitere Informationen gibt es
bei Heike Sporberg unter Telefon
(0 47 21) 700 70 800 oder direkt
in der Stadtbibliothek. (red)
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Vortragsreihe für Frauen

Workshop:
Gehalt
verhandeln
STADE / KREIS CUXHAVEN. Im Rah-
men der gemeinsamen Vortrags-
reihe für Frauen von Agentur für
Arbeit Stade und Handwerks-
kammer Braunschweig-Lüne-
burg-Stade widmet sich ein Work-
shop am Dienstag, 7. Mai, von 16
bis 18 Uhr dem Thema „Gehalts-
verhandlungen“.

Geld ist ein sensibles Thema –
im privaten wie im beruflichen
Bereich gleichermaßen. Im Ar-
beitsleben muss sich des Öfteren
mit diesem Thema auseinanderge-
setzt werden. Teilweise schon in
der Stellenanzeige oder später im
Vorstellungsgespräch kommt die
Frage nach den eigenen Gehalts-
vorstellungen. Nur wer den Markt
und den eigenen Marktwert
kennt, kann ein realistisches Ziel
für eine Gehaltsverhandlung for-
mulieren.

Wie kann die Vorbereitung auf
eine Gehaltsverhandlung ausse-
hen? Wie viel kann ich fordern?
Wo finde ich Informationen auf
ein angemessenes Gehalt?

Ermittlung des Marktwertes
Mit diesen Fragen beschäftigt sich
die Referentin Ilona Sinno, HR
Business Partnerin und Trainerin
bei der „confido coaching contor
GmbH“ in diesem Workshop.
Auch Fragen zum richtigen Ti-
ming, zur Art der Ansprache und
zu weiteren Gehaltsbestandteilen
wird sie ansprechen. Anhand von
Beispielen werden die Informa-
tionen verständlich gemacht. Wo
und wie eine Recherche zur Er-
mittlung des Marktwertes erfol-
gen kann, zeigt die Referentin
ebenfalls auf.

Der Workshop findet in der
Agentur für Arbeit Stade, Am
Schwingedeich 2, im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ-Gruppen-
raum) statt. Die Veranstaltung ist
kostenlos. Eine Anmeldung ist er-
forderlich und kann unter Telefon
(0 41 41) 60 62 30 (Ines Wandrei)
vorgenommen werden. Eine Fort-
setzung des Workshops mit prak-
tischen Übungen und Umset-
zungshilfen findet am Dienstag,
14. Mai, ebenfalls von 16 bis 18
Uhr, statt. (red)

Über Sir Conan Doyle

Krimizeit bei Tee
& Literatur
CUXHAVEN. Am Dienstag, 7. Mai,
geht es von 10 bis 11.30 Uhr bei
„Tee & Literatur“ wieder auf Spu-
rensuche. Im Café/Bistro der
VHS der Stadt Cuxhaven, Abend-
rothstraße 16, begleiten die Krimi-
fans Sir Arthur Conan Doyle
(1859-1930), wenn er Sherlock
Holmes spannende Kriminalfälle
lösen lässt. Durch den Vormittag
führt Rosemarie Burghardt. Tee
und Gebäck, Leseempfehlungen
und eine Literaturliste gehören
wie immer dazu. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Kosten
betragen vier Euro. (red)

„Under Construction“

Live-Musik aus
Bremerhaven
CUXHAVEN. Am Sonnabend, 4.
Mai, bekommt „Janjas Bar“ musi-
kalischen Besuch aus Bremerha-
ven: Ab 21 Uhr spielt die Rock-
gruppe „Under Construction“ live
auf der Bühne am Strichweg. Ge-
prägt wird die überwiegend aus ei-
genen Kompositionen bestehende
Musik von der ausdrucksstarken
Stimme von Sänger Alexander
Geisen, der gleichzeitig auch die
Rhythmusgitarre spielt. Die eige-
nen Texte und Kompositionen
stammen aus der gemeinsamen
Feder des Frontmannes sowie des
Lead Gitarristen mit nepalesi-
schen Wurzeln, Dibesh Shrestha,
der zudem auch Backing Vocals
singt. Die Rhythmusgruppe bilden
Martin Schüring, der für die Bass-
töne der Band verantwortlich ist,
sowie Arne Zilles an den Drums.

Zum musikalischen Gesamt-
konzept gehören rockig-melodi-
sche Stücke, aber auch die eine
oder andere Ballade. (red)

„Das ist ja fast wie eine Schatzsuche“
Wie viel Müll findet man in 1,5 Stunden am Strand? Zu viel! Die Müllsammelaktion „Clean up“ vom Blauen Klassenzimmers zeigte das

mel, Folien, Fischnetzreste, Bon-
bonverpackungen, Lollystäbe,
Ohrstöpsel, Seile, Luftballons, Fla-
schen, Flaschendeckel, Schaum-
stoffteile, Rasierer, Plastikrohre.
„Das ist wirklich erschreckend“,
stellt Gerda Rauter beim Begut-
achten der Beute fest.

Nur gut, dass all das direkt in die
Strand-Müll-Box des Blauen Klas-
senzimmers wandert – und we-
nigstens hier keinen Schaden
mehr anrichten kann.

weltbewusster Mensch und das
hat sich einfach spannend ange-
hört.“

Ihr erster Eindruck: „Viel Müll
liegt hier ja nicht rum. Das ist ja
fast wie eine Schatzsuche.“ Doch
der Schein trügt. Obwohl die heu-
tige Sammeltruppe aus nur vier
Mann besteht und die Strecke nur
etwa 1,3 Kilometer lang ist, sind
die Beteiligten erstaunt, was nach
nur 1,5 Stunden alles in ihren Tü-
ten gelandet ist. Zigarettenstum-

ankommt.“ Mal im Ganzen und
mal vom Salzwasser und der UV-
Strahlung schon so zersetzt, dass
man es kaum noch mit bloßem
Auge erkennen kann. Und mal im
Magen einer Baby-Robbe.

Eine von den fleißigen Samm-
lern an diesem Tag ist die 80-jähri-
ge Gerda Rauter aus Herford. Sie
besucht in Cuxhaven ihre Tochter
und hatte im Veranstaltungskalen-
der von der „Clean-up“-Aktion ge-
lesen. „Ich bin ohnehin ein um-

Von Jara Tiedemann

DÖSE. Mit der Flut kommt der Müll.
Jeden Tag aufs Neue. Einmal ange-
spült, bleibt er am Strand liegen und
gelangt mit der nächsten Flut oft-
mals wieder ins Meer. Auf den ersten
Blick scheinen unsere Strände zwar
recht sauber zu sein, die Sammelakti-
on „Clean up“ vom Blauen Klassen-
zimmer bewies allerdings mal wieder
das Gegenteil.

12.30 Uhr, Hochwasser. Silke
Hofmann vom Blauen Klassen-
zimmer ist mit einem Schwung an
recycelten Plastiktüten unterwegs.
Denn: Auf der Strecke zwischen
Kugelbake und Blauem Klassen-
zimmer will sie mit Einheimischen
und Touristen mal wieder klar
Schiff machen. Die Tüten sollen
gefüllt werden – mit ange-
schwemmtem Plastikmüll, der für
heimische Meeresbewohner leider
immer öfter zum Verhängnis wird.

Vor allem jetzt. Denn: Die Wurf-
zeit der Seehunde hat begonnen.
„In den ersten vier Wochen wer-
den die Jungtiere noch von der
Mutter ernährt, aber danach sind
sie auf sich allein gestellt“, erzählt
Hofmann. „Und da wird es dann
auch schon gefährlich.“ Kleine
Plastikpartikel können mit der
Nahrungsaufnahme in den Ver-
dauungstrakt der Tiere gelangen.
„Das gilt natürlich nicht nur für
Robben, sondern auch für Seevö-
gel und andere Meeresbewohner.“
Eine Todesfalle.

Mit den nun wieder regelmäßig
stattfindenden Strandmüllsam-
melaktionen erhofft sich das Team
vom Blauen Klassenzimmer vor al-
lem eines: „Den Menschen, Kin-
dern und Erwachsenen, muss klar
werden, dass alles, was sie ins
Meer werfen, Schaden anrichtet
und irgendwann irgendwo wieder

Eine schrecklich schöne Ausbeute: Luftballons, Plastikverpackungen, Fischnetzüberbleibsel, Zigarettenstummel, Folien und vieles mehr lagen am Ende der
Müllsammelaktion auf der Plane vom Blauen Klassenzimmer. Viel neues „Futter“ für die Strand-Müll-Box. Foto: Tiedemann

Weitere Termine
› Die nächste „Clean-up“-Aktion

findet Sonntag, 26. Mai, ab 16 Uhr statt.
Treffpunkt: Kugelbake. Tüten werden
gestellt. Handschuhe nicht vergessen!

› Schulen haben die Möglichkeit, den
Unterricht ins Blaue Klassenzimmer
zu verlegen. Hier können Schüler das
Wattenmeer erleben und verstehen ler-
nen. Weitere Infos auf www.blaues-
klassenzimmer.de.


